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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Juli 2020

	 		2.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 		9.	 Donnerstag
	 	 KEIN	Gottesdienst

	 16.	 Donnerstag
	 	 KEIN Gottesdienst

	 23.	 Donnerstag
	  KEIN	Gottesdienst

	 30.	 Donnerstag
	 	 KEIN	Gottesdienst

August 2020

	 		6.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 13.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 14.	 Freitag
  07.20 Ökumenischer Gottesdienst 
   zur Schuleröffnung

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon	Joachim	Lurk	 Telefon	055	444	15	41	 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer	Stefan	Zelger	 Telefon	055	445	11	74	 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat	Buttikon	 Telefon	055	444	15	41	 sekr.buttikon@bluewin.ch

	 Montag,	8.30	bis	10.00	Uhr	und	16.30	bis	19.00	Uhr

Postadresse	Pfarramt	 Kirchweg	1,	8863	Buttikon

  14. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	miva	Schweiz

   5. Sonntag – 
  10.30 Eucharistiefeier 
  Stm. Philomena Ruoss-Ziltener

  18. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	pro	mama	
	 	 Zentralschweiz	

   2. Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier

  19. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	IKB	–	Information	
	 	 Kirchliche	Berufe	

   9. Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier

  17. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Patenschaft	
	 	 Berggemeinden

 25. Samstag – 19.00 Eucharistiefeier 
	 	 Jahresgedächtnis	Franz	Hubli

  15. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Verband	
	 	 Katholischer	Pfadi

 11. Samstag – 19.00 Eucharistiefeier

  16. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Stiftung	
	 	 Wunderlampe	

 19. Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier



	 20.	 Donnerstag
	 	 08.30		 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 21.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst	

	 27.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 28.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst	

September 2020

6. September Magnusfest
St. Josefskirche Buttikon

Der	 Gottesdienst	 findet	 wie	 gewohnt	 um	
10.30	Uhr	statt.	Da	alle	im	Jubiläumsjahr	2020	
vorgesehene	 spezielle	 Gottesdienste	 und	
Veranstaltungen	 um	 ein	 Jahr	 verschoben	
werden,	 wird	 am	 diesjährigen	 Magnusfest	
das	erweiterte	Festprogramm	entfallen.	Auf-
grund	 der	 immer	 noch	 unsicheren	 Lage	 be	-
züglich	 der	 Corona-Pandemie	 und	 aktuell	
nach	 unserer	 letzten	 Kirchenratssitzung	 be	-
trifft	 das	 den	 Apèro	 und	 die	 Festwirtschaft.	
Falls	es	die	Umstände	erlauben,	wird	ein	klei-
ner	Um		trunk	angeboten.		

Aus dem Pfarreileben

Beachten Sie bitte 
die Änderung der Gottesdienstzeiten 

während den Som merferien! 

  20. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Amnesty	
	 	 International

 16. Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier 

  21. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Pro	Juventute

 23.  Sonntag – 10.30 Wortgottesfeier

  22. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Caritas	Schweiz

 30. Sonntag – 
  10.30 Eucharistiefeier
  Stm. Leo Ruoss-Rischatsch

	 	 Magnusfest
   6. Sonntag – 10.30 Gottesdienst

  Erstkommunionfeier
 13. Sonntag – 10.00 Gottesdienst
  Apéro entfällt

	 	 Samstag – MARIA AUFNAHME 
  IN DEN HIMMEL
	 	 Opfer:	Blumenschmuck	
	 	 Kirche	St.	Josef	Buttikon

 15. 10.30 Eucharistiefeier mit Kräuter- 
   und Blumensegnung

BUTTIKON



Ökumenischer Eröffnungs-
Gottesdienst (Wortgottesfeier)	

Freitag, 14. August, 
07.20 Uhr Pfarrkirche Buttikon

Herzliche	 Einladung	 an	 alle	 Schüler	 und	
Schü	lerinnen,	 Lehrpersonen	 und	 Eltern,	 am	
Eröffnungsgottesdienst	 des	 Schuljahres	
2020/2021	teilzunehmen.

Kräuter- und Blumensegnung
15.	August	–	Maria	Himmelfahrt

Es ist uns immer ein Kraut gewachsen
Kritische	Leute	suchen	bei	einem	Brauch	wie	
der	 Kräuterweihe	 an	 Maria	 Himmelfahrt	
immer	 nach	 heidnischen	 Wurzeln.	 Dabei	 ist	
es	 alte	 christliche	 Überzeugung,	 dass	 uns	
Gottes	 Schöpfung	 zum	 Heil	 wird,	 wenn	 wir	
sie	unter	seinen	Segen	stellen.

Herzliche Einladung an alle: Blumen und 
Kräuter zur Segnung in den Gottesdienst 
mitzunehmen.

Elternabende 

Im	August	starten	wir	das	Schuljahr	2020/	2021.	
Wir	möchten	frühzeitig	informieren	und	Ihnen	
daher	 schon	 jetzt	 die	 Termine	 für	 folgende	
Elternabende	(jeweils	20.00	Uhr)	be		kannt	ge	-
ben.

1.	+	2.	Klassen	 Mittwoch,	02.	September	
3.	Klassen	 Dienstag,	15.	September
4.	Klassen	 Mittwoch,	21.	Oktober
5.	Klassen	 Dienstag,	27.	Oktober
6.	Klassen	 Donnerstag,	17.	September

Unser Frauenverein und 
seine Aktivitäten

Juli 2020

Donnerstag,	2.	Juli
Kafi-Plausch im Bistro 94 
09.30	bis	11.00	Uhr

August 2020

Mittwoch,	26.	August
Vortrag: «Fit und in Form
bleiben bis ins hohe Alter»
08.45	bis	11.00	Uhr	Restaurant	Rössli,	Benken

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon
Mittagstisch

Donnerstag,	den	02.	Juli	
Restaurant	Rosengarten,	12.15	Uhr
Anmeldung	bis	Mittwochabend	
Tel.	055	440	93	73

Donnerstag,	den	20.	August	
Restaurant	Freihof,	12.15	Uhr
Anmeldung	bis	Mittwochabend
Tel.	055	444	12	26

Frohe Ferien!

BUTTIKON



Macht Gott Ferien? 

Wie	 ist	 das	 eigentlich	 mit	 Gott?	 Macht	 er	
auch	 Ferien?	 In	 der	 Schöpfungsgeschichte	
wird	 uns	 ja	 erzählt,	 wie	 Gott	 zu	 Beginn	 in	
sechs	 Tagen	 aus	 dem	 Chaos	 eine	 Ordnung	
geschaffen	hat.	Danach	heisst	es,	habe	er	am	
siebten	Tag	von	all	seinen	Werken	ausgeruht.	
Daher	sei	auch	uns	Menschen	der	Rhyth	mus	
von	 Arbeit	 und	 Entspannung	 gegeben:	
«Sechs	 Tage	 sollst	 du	 arbeiten	 –	 am	 siebten	
Tag	 sollst	 du	 ruhen,»	 heisst	 es	 in	 den	 zehn	
Geboten.	 Also	 gehört	 auch	 das	 Geniessen	
und	Ausruhen	ganz	zum	Plan	Gottes	mit	uns	
und	dieser	Welt.

Aber	 wie	 ist	 das	 nun	 mit	 Gott?	 Gibt	 es	 bei	
ihm	 auch	 Tage,	 wo	 es	 heisst:	 «Wegen	 Be	-
triebsferien	geschlossen»?	Oder	ist	er	immer	
im	 Dienst?	 Als	 während	 der	 Zeit	 der	 Aufklä-
rung	 die	 Wissenschaft	 immer	 mehr	 Erklä-
rungen	 für	 die	 Naturphänomene	 gefunden	
hatte,	 kam	 unter	 Philosophen	 die	 Theorie	
auf,	 dass	 Gott	 sich	 von	 der	 aktiven	 Beteili-
gung	 an	 dieser	 Welt	 zurückgezogen	 habe.	
Man	 nannte	 dann	 das	 ‚Deismus‘.	 Gott	 als	
Schöpfer	 hätte	 quasi	 die	 Welt	 wie	 ein	 Uhr-
werk	angestossen	oder	aufgezogen	und	nun	
laufe	 alles	 planmässig	 ab	 ohne	 göttliche	
Einwirkung.	 Aus	 dieser	 Sicht	 mache	 es	 kei-
nen	 Sinn	 mehr,	 Gott	 im	 Gebet	 um	 etwas	 zu	
bitten,	 denn	 er	 hat	 sich	 ja	 quasi	 selbst	 pen-
sio	niert	 vom	 aktiven	 Gestalten	 dieser	 Welt.	
Bis	 heute	 ist	 diese	 Meinung	 weit	 verbreitet,	
dass	 die	 Wissenschaft	 den	 Platz	 Gottes	 ein-
genommen	 hätte	 und	 dass	 es	 daher	 keinen	
Sinn	 mehr	 mache,	 Gottesdienste	 zu	 feiern,	

zu	 beten	 oder	 Gott	 auf	 andere	 Weise	 nahe	
kommen	zu	wollen.	Bis	hin	zur	Überzeugung	
der	 Atheisten,	 Gott	 existiere	 gar	 nicht	 und	
sei	 nur	 eine	 kindliche	 Vorstellung,	 die	 wir	
überwinden	müssten.

Auch	 wenn	 es	 manchmal	 den	 Anschein	
macht,	dass	Gott	unsere	Gebete	nicht	direkt	
erhört,	 hat	 er	 sich	 nach	 der	 Bibel	 nicht	 von	
seiner	 Schöpfung	 zurückgezogen,	 sondern	
er	 wirkt	 in	 der	 Natur	 und	 in	 der	 Geschichte	
der	 Menschen,	 um	 sein	 Reich	 zu	 bauen	 und	
seine	 Pläne	 zu	 erfüllen.	 Dies	 belegen	 Erfah-
run	gen	 vieler	 Menschen,	 die	 Gottes	 Wirken	
in	 ihrem	 Leben	 ganz	 praktisch	 erfahren	
haben.	

Neuere	 wissenschaftlich-philosophische	 Un	-
ter	suchungen	 gehen	 eher	 davon	 aus,	 dass	
zwischen	 Naturwissenschaft	 und	 Gottes-
glaube	kein	Gegensatz	besteht,	sondern	eine	
Ergänzung.	 Wo	 die	 Wissenschaft	 auf	 Raum	
und	 Zeit	 begrenzt	 ist,	 schafft	 der	 Glaube	
einen	 Zugang	 zu	 einer	 anderen	 Dimension.	
Gerade	 der	 Glaube	 verhilft	 uns	 zu	 einer	
neuen	 Sicht	 für	 unser	 Leben	 und	 die	 Welt:	
Wir	 können	 staunen	 über	 die	 Grösse	 und	
Güte	 Gottes	 in	 der	 Natur	 und	 wir	 finden	 im	
Zwiegespräch	 mit	 Gott	 einen	 tiefen	 Sinn	 in	
unserem	Dasein.	

In	 diesem	 Sinn	 wünsche	 ich	 Ihnen,	 liebe	
Pfarreiangehörige,	 eine	 frohe	 Sommerzeit	
mit	vielen	Momenten	des	Auftankens!

Diakon Joachim Lurk 

Nicht da ist man daheim, wo man 
seinen Wohnsitz hat,
sondern wo man verstanden wird.

Christian Morgenstern

BUTTIKON


